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(7. FortiehungJ 
»Es könnte aiio tein Zweifel i« 

rein bestehen, das Ver Dienstan'1s,)äi; 
eend ver Nacht entstehn-et war-den ist 

ben Sie in dieser War-it ein«-v 
erdachttges nehmt-« 
»He-Weis- H 
»Sie haben nach tetnen its-enn« 

etwa gegen einen ieiineeen ietenientie l 
ten nee Herrn staut-ne nhee neieni 
eine new-see mit nen stterlxiittnithende f danie- nektrnute siterioni iki)teit’,«-" , 

tinton Henec visit-te nut» »Hm- 

fchtttieitr « mit ifnttchiedenhet »st! 
IV f »Dile ich Wicht tut-Mk« l ie un knoiiirte Deterneknn »s- nn- 
Oe in nie-Kein Aug-»Um mintt Miit Este-deinen ein« neuen tintiinisntinuss 
«ttteci-ron;en, einei- tiernen iethiteni 
seen-, ner var ein-m nen sont-its ; 
enti- mit net-fees ifitekii txt-it nenkiiizte 
Es We nek Witwe-« Dotioetttösn i 

Gift-, sein Meint-, net sich weit iibec nie 
Grenzen feines einentlighentitiiein-me- 
kteties »in-»in nen titnf einer ein-e 

thttntcn ittntmftut Jntf nein Hebt-te 
M gefiel-Hinten Mel-Hin ern-»weil« 
hatte Z 

»Mit-n ixnt n-«"ci Hi nas: isttnqiiittitsj 
hieriperneynieien,« ist-n- et. »Was ist« 
denn ist« Hotietittichs noch tein itnni 
taivetveechen?« 

Der itomnnittie Sixictte isheeraiitnnh 
auf. ttttnn txnttt n,«: »in- nein ver ’ 

Meinigen Tone-statt neiien net Sen-i 
tätirnth am Telephon tkecniiinntnq 

keinem bei seiner Wiinen mitten 

dämn keine Mittheiiung nein-»sicht, uns- 
das Erscheinen de- Datteee Rönittiin 
war ihm deshaiii ganz nnertliietich ge- 
treten 

Die Antwort der Doktor-e titeles 
nint aber war in noch höherem Mai-,- 
dczu annetham iim eu tiefre-»den 
denn der Sanitiitekath taste: »Ich 

est-e darüber nach tein Urtheit 
vlle et Jch erbe absichtlich ani edle 

ein-Händen nteciuchnng verii tet, 
irr Ahnen vie Sache nicht nn- 

nmiitdia erichweten wollte Jetzt aber 
,"sottrn sie noch ani meine 

ät« r nnn rechnen angelegentlinnt 
tten, teineLsteit en verlieren, denn ich 
benan- ein vaar dringliche Mon- 

enbeiuche zu machen, eise meine 
Sprechitnnde beainnt Sie gestatten 

wohl-» daß ich Ostsee Führung iibee 

cr schritt voran tu der Tini- dee 
bis gestern von Margaretipe Hnnoid 

bewohnten Zimmer- und that sie vor 
ihm ani· 

»Mit-, Heer Kollege » ich» bin ja 
rgetpi ermaieen zu baut« 
Dann r iietie er den qeiif neien 

Mitgel hinter M wieder intt etttoß 
und iiheetieh e· dein perdnnten Korn- 
»Mit, sich von Antonidaeter dieAni 
Ilsennqen aeben tu tasten, nach denen 
es den Beamten allerdings lebhaft 
Urian-te. 

It. 
Mit einigen Worten ttiirte der Ia 

eittiiteratki tn teiner ennmien Art den 
Qviireiarzt tiber die Persönlichkeit der 
Todten aus, tonseit er nach den ihm 

war-denen Iniorrnationen selber 
u tm Stande mar. »Als die hand- 

tiö tertn des Koninls sie aesternAtsend 
snnr siebenlihr verließ. »meine iie ihr 
mode den Eindruck einer teidenden, 
aber seine-irrend den einer sterbens- 
sranken Person. Co ist nun sicher 
das sie während der Nacht neitorben 
ist, nnd dass von den s)s.rnes)epvohnern. 
niemand bei idreni Abteven zugegen 
war. In dieser niiintirkxen Wache ist 
eiber die Vttla von tfinvremern heim 
gesucht worden die es eint die tost 
neue Goidmiinrenimnminrm deo eeon 
nis abgesehen tutten Das- stirnsner 

dem wir nne befinden, ist nnc 

durch etvei andere titecsiiiwer von dem 
Raume getrennt der die Vttiinsens 
summiunn entbiett nnd den die Die-se 

tiilidiich nndgedtiindert hat-eri. Anste- 
Verttorbenen Lein-is M »kr: der 

Mitieåen steif niemand niee in dem 
oberen Stockwerk Die Möglichkeit 
Rest sie das Opfer einer- Verbrechen-« 
geworden in. muß into immerhin in 
Mitastt neunten meidet-, rnitui sit-« 
mit dem Kissen Bintfesnren iiiiden«· 
des-m dertnnit ern nott- nnrd tetkne 
itin werden snisssen,« 

Isfmekflam baue Dom- Röte-http 

dg- Icht 
« 

des Todten betrachtet 
nd em paar Mkche Das-fah- 

LQIMM en. nnd vie Züge tu eu den 
Isdw 

« 
bmäakadiaee Arm ode- 

MV Ist-richte Qual. Aber von 

case keimten diese wo en Mut 

wie sum-Weh betend-ein ten Sie· 
WO- betem auf etwime andere 

Atmen-dumm hin untersuchte-« 
»Nein-· die liegt need genau io.· 

Mk M fee stehenden hat-E ; .deuf Hi Sie same um Ihre-H 
sue-spitzten Beistand Nimm 

DI- euiiiseutes die verwesenden 
I. Der ist-seines me Mäwer des 

Kot-tm war um us e u Mitm- Wehe 
Mond systema »in dem Iliis M- 
MIU »nu- um W Nein-Oe stumme 
wisset-ems- JM This quinsmtxttec 
Ushtlmbxmg gen-soweit die derben 
Muse We- -« de« ceo.v».s.« Win 

säumte m- m Animus-un »Hm 
Is II Quid euch e Markt-km sue aus« 

., 
I Ists-M enssihtu M »Nun und 
s Glut-Ohms Mantis-»Da wage-Zwist 

IMW M seicht ein«-den Die 
en tm MO Wehe-e m 

esse-im verdammen Mr 

»Da werden Ioir soolll iaurteu inul- 
len, Dis-« uno die Settiou leinltliiruna 
-,«lelit,« meinte Dotter lltilriiililn. »Sie 
wird in ercniialielieik lestiustellrm ab 
ime Blut Don einem lkrausl nue ein-m 
erkrankten inneren craan der Ins-ten 
ilerriiuren kann. til-er inne mein'-, 
Herr kltatlst Haben Sie eine belouaere 
trutneduua ueniaclut« 

»So nente inu« ernste-ern Doktor 
lileleniuel lebt-alt und ixieit dem italle 
gen einen lilezeultand vor dieAuaem 
neu er Dau- itinden aufgehoben hatte, 
nnetlneui er iusiillia mit nein Fuße tm 
rcn aestosien tune. »Auf solche "-tlr! 
lauten mir ulleriiiueia einer lfrtiiiruua 
schau wesentlich niilier.« 

Das Fanoltiict mar ein Male-traun 
aus nuntel aeliiclptenilellaie unn nonJ 
zur Grill-»i- eiuer aeialiixnläclxcn tlledi 
ziniiniche Es nur unnerlcbloiseu, 
unv ein grosser Theil iier ist-ein ent 
tinlten steinernen Flillsiuteit machte 
isaran aus-gelaufen lein. Aber ee unz- 

iiach nach ein tleiner litele darin ne 
blieben, una Vtiimtlild lsntte iauin nach 
ins-n Beispiel Des S.!riitiitsrniise nie 
Flnlche an vie Male aeliilut, nla et 

ais-ries: »Dor- ill la Chloralorm in 
Aetlserliilunak iliun weise ich mir 
auch den sonderbaren Geruch zu ers 

lliieen, der mir lchon leis dein Augen- 
tlict meines Eintritt- ausaeiallen ilt,« 

»Er fiel tuir oorliin bei erriet-lasse- 
nen Fenltern nueli ltiirter aus dietlter 
ven. selber im ums-, in meinek Scheint-e 
gestehen, dasz ich turzslchtia aenua 
war, weiter leiue Schlusse daran-i zu 
ziehen« 

»Häan welche Schliille ziehen Sie 
. « 

»O ne Liltoeisel vielelben, die sich 
auer .-hnen bereite aufgebeiingt lla 
lieu werde , Herr Kollege. Dlee Chlo- 
rolnrm ila vermutlilich dazu gedient, 
vie arme Frau zu vetiinbert.« 

»So ariindlich zu betäuben. daß lie 
aue der Nartole nicht mehr erwacht 
wärelts Nun la vielleislstl Aber 
vie Oluäpuren aul dem Nil-sent 

Wilssen ie, welchen Eindruck mir 
die e leaen machet-? Sie lehen aus, 
als o sie durch eine Berührung mit 
blutigen hänven entltandeu wären. 

Da lchauen Sie leer: ist da- 
nicht ver deutliche Umriß einer- Fin- 
are-ist« 

»Ist ver That s-— man liinnte ee da- 
tllr halten« An den 'nden der Leiche 
aber haltet tein Leutchen Blut.« 

»So miilzten ee die blinde des 
Mörsers aeicesen lein die vie Beli- 
lselung verurlacht daliem Milglicher weile hatite er lich beim ikin rücken 
einer Fenlterscheibe oder beim gewalt- 
lnruen Will-rennen eines Schlosses 
eine ltart blutende Verletzung zuge- 
iaaen.« L 

»Ah-un es so ist, -miissen sich diei 
Spuren davon auch an anderen von 

inrn berührten Gegenständen finden, 
Ei wird Sache der Polizeibeamten 
sein, danach n suchen.« 

Römhtlo r in der Untersuchuna 
des Kissen- sortarsaliren war, schien 
eine weitere interessante Entdeckung 
nemachth nat-en. »An der unbes 
steckten weite dieses Mitlle liiszt sich 
deutlich-der Chlorosormgeruch wahr- 
nehmen, während aus der anderen 
nichts davon zu sdtiren ist. Das- ist 
sehr l)einertenetvertt). In welcher Ver 
sassung nat man denn eiaentiich das 
La er der Todten nesnndeM sich 
me ne, wo lag dao dinthesudelteitis 
ien, ais man eintrat-« 

«Dariiber Urmao ich teine Aus 
tunst u neben, denn es waren natür- 
lich s n verschiedene andere tsierso 
nen vor inik im Zimmer gewesen. 
Ostw- der Sinn Ihr-er Frage ist mir 
nicht recht verständlich·« 

Jeh denke an die Möaltchlein dass 
das Kissen dem Mörder dazu aedient 
baden könnte· der in tiesrr tsntoro 
sormnartose liegenden Frau vollends 
der-Gaum en machen. Sownitl die 
Blutslerte an der oberen wie derillitoi 
roiornrnrruai an del unteren Bette 
tviirden sich erklären iassen, wenn 
man annimmt. dass er der Betäubten 
den Miit-l so lange nns dae Gesicht 
nedriist dabe. ht- sie eritickt war. 

Dass sie ans den ersten tLilia nietn e 
rnite due Aus-seiten einer durch U« 
itickuna ists-tödteten trat. tsrnnan dieser 
Annahme nievt in widerspremesnder 
Eintritt der ssetliulnnnnn ist eben 
durch die tttartoie in tioliesn Masse ne- 

imlenniat worden« 
Jnke Anstatt-sie ldat nmmtses tii( 

Mi. tornnnteiitt er tmrllinttn unrein- 

«itiri.rtmiteit ist Irsie sedr andere Denn 
eo liessen Mr ittsliesrlrm dottk amt! 
snnsntgerles Vesenien muten die titintsr 
sttsetniiltilett dieses Wind-Ue nettend 
meinst-»F L 

um VIWMP « 

n ds- Inu kommt sum as 
EIN cui-u Tod« Mund-n M so 
lomms He TM lewfwemöndtkvsui M mqu du Wams-n ku- N Wes Mtmtmm MMQMI Im. 
Wink-M baden dir Leute die Man 
now vor dem sum Mu- Whm 
stumm sum-m wies-. um usw- Mut 
lds ists-Qui Wunden m weihen 
wenn str mw oin M Gent-im » 

It. km M who-I fix-h zum 

Im Ihm un »uwaon uswng 
um Im kommt ptmmkitm um 
M teilen wind- mit hs M Mr 

; must-O Handw- vordem-um km 
» dahss MW Esc- lo awipdels html 
»Ist It how ums mm Ists-U us 
II III u u 

von noch so tut-zu Dauer aewesen 
hätt-. andere Spuren zurüalassen 
müssen, nie sie biet wahrnehmbar 
sind. Er mit-ne außerdem aller Wahr 
scheinlichieit nach die anderen Beweis 
nek der Viila alsdetnitt haben-i So 
müsste mein alsc annehmen, dass die 
mit den Vorgängen und Verhältnissen 
im hause aus nai- aenaueste vestraus 
ten Diebe sich iunöchst in Dies Zeitm- 
mer einaesebliibem die schlafendessrau 
mit Chlorasorrn betiiubi und dann in 
ihrem Bette mit dem Konstissen er- 
stickt hätten. Ein solches Verfahren 
scheint mie inde en den Gepsloneni 
betten tiinstiaee inbrecher. um die ei 
sich nach dee Uebetzeuauna des Kei- 
minallammissiirn bunt-eit, seist wenig 
zu entsprechen,« 

Dach der tfializeiarzt liess sich nicht 
von seiner e nrnai aesa ten Meinung 
sit-bringen« »Es-rinnt it die Ueber- 
zeugunq des Rom-nistelte noch tein 
unteiiglichec Beweis dafür, da die 
Diebe etrerbimiiszige und ecsa eene 
tsinbte er gewesen stud,« meinte er, 

»Und vann könnte man sich den Her-- 
nana doch auch recht gut sn denken- 
i-.1ß die Spidbuben durch ein Ge- 
räusch in oem naheaeleaenenxitimntee 
aus bie ihnen drobenbeittesahr wus- 
meetsam »Ur-erben sind und die 
schwache leau übermältiat haben- 
noch ehe sie in ihrer Schlastrunseni 
heil oder im Uebrrmuth there tfnt 
lese-ne vrur linken lfrlenntntfz der Si- 
tuution getommen war. lfntweder 
tmtte sie noch nr nicht jsseit befunden, 
sich nur dem Bette eu erheb-n, oder 
sie ist von dem Mörder gewaltsam 
nnf dasselbe guritctgemorfen worden« 
ohne dar sie zuvor eine Möglichkeit 
gesunden hätte, durch ihr ttteschrei die 
anderen Hausbewohner aue dem 
Schlafe zu werten Aber wie auch im 
mer es sich damit verhalten mal-, 
jedenfalls erf eint eine trisninalboli 
etliche llnteruchung dieses Tode- iallee dringend geboten, und ich werde 

mich so leich znit dem anwesenden 
Kommier wegen dek zu treffenden 
Maßnahmen ine Einvernehmen 
sehen« 

Der Sanitäterath war ohne 
Zweifel derselben Meinung, aber er 
tam nicht mehr dazu, ihr Auebruet 
zu geben, denn man tlopfte in diesem 
Augenblick an die Thür, und eile er 

hinging, um zu öffnen, sah er in Li« 
ew'- erregtee Gesicht« Sie entlchul 

dthe sich wegen der verursachten 
S drang, aber sie tönne ee unten bei 
dem Fräulein nicht mehr tin-halten« 
Es sei ja, altt ob iie den Verstand 
verloren hätte, so ivirrei Zeug rede 
sie beständig durcheinander Und da- 
bei wolle fie immer aus dem Bett, 
so day sie zuletzt schon beinahe habe 
Gen-at anwenden müssen, um sie da 
ran zu hindern. 

Geseniue erwiderte, da er sogleich 
tornmen werde, und man te sich er- 
tliirend an den Kollegen-»L- handelt 
sich um das junge Mädchen, u dessen 
Besuch die Frau da gestern ier ein-» 
netrofsen war. Sie ist die erste gewe-« 
sen, die heute diee Zimmer betrat, 
und du'- Entsehen liber den unerwar-: 
teten Anblick hat ihr einen Nerven-I 
schon eingetragen, wie ich ihn schwerer 
taurn iemale beobachtet habe. Ahre 
lieberfiihrnng in ein Kranken aus 
wird sich taum umgehen lassen.« 

ikr ging hinunter, und es war 
naheru eine halbe Stunde verstrichen, 
als er grch wieder im oberen Stockwerk 
einfan Er san-d Doktor Nitmbild 
und den Kommissiir in angelegentlii 
chem Gespräch neben dem Bette der 
Todten, und er gesellte sich tiefernsten 
Antlihee ihnen zu. » 

»Es ist nunmehr ausser allem 
;«Hsveisel, Herr Kollege, dasi Sie mit 
Iehren Vermuthungen das Wichtige 
ketrofsen hat-ein« sagte er. »Die Tell- 
rlen meiner im heftigen Fieber liegen- 
den siatientin haben eo mir bestätigt- 
Ihre ganze Jdeemoelt ist snit der 
Vorstellung dessen beschäftigt, ioae sie 
um Morgen hier gesehen hat. Si- 
richtet fortwährend an irgend eine 
erngebildete litersönlichtrit die flehent 
liche Aufforderung, da« Kissen und 
dar Tuch, unter denen sie ia rritieten 
mittle, von dem Gesicht ihrer Iante 
sort,ettttedmerl. Da natürlich nicht nn- 

«runehmen ift. dass sie der Ermordung 
selbst ale ttlutenreuain beigewobnt 
bat. so lassen ch diese Aeuseerungen 
nur damit ertliiren, daß sie die Todte 
bei ihrem Eintritt irr-.- kiimnier noch 
unter den ttissen gefunden trat, und 
das; sie re newesen ist, die re entfernt 
und aus den Boden geworfen hat« 

Der Polizeiarit nirttr. »Minder«-I 
inzwischen nnch das Tuch gefunden 
mit dessen Hilfe die tltartotisirnng der 
ilngtttrtlichen erfulut isl.'· ertsiirte er. 

»t« lag in dem Winkel hinter dem 
Bette. To itdertennen Fir full 
«le dm Sauitsmaiw 

Es Mehle Ihm das »Mit-. das 
die Uns und do- aise n cum 
ewstml ihm Damens-To chemisch-O 
m. Der Genus-. den « «me 

Impo- uvak nur noch Wes-O abk- 
Mk den an N- domtemm mit II lo 
Mem aussaufen Um dem demut- 
sn m wankte-Muts IUMT III- 
nich m Mit nimmt-en n Ihm 
sum est-mum- 

«Mic Mutw- esn Moode ihm 
et. ohne Mai Beim-um m verbu- 
mi- »Sie hat-m m im »W- q- 
nudess. dm Kenntniss-. No M ou 

eim Sinn M Vetva anwenden 
Ins-P 

Lsulhvld MUMMC dm Kopf 
»Nichts aus-Wim- menthw « 

muss- dmn Mit »F rot m Zuzu- 
tsmm chmnmu o antun-d um« 
wimm- imI. m W mmm wem- In 
m sum tmm muumn Aus sonst 
ru verantwme sum » um«-. 0 s« 
W mum. M MS VWWNUE w 
Maus-a drum-stut« 

Wota- m ums u kais-A soc m 
m Enncsmls mit M siede- I 

ab. »Sie wird cveder her-te nackt an 
einem der nächsten Isrqe verneh- 
tnunniiäisia sein, nnd vordern-ander- 
scheintee mir innen höchst weibliin 
doßsie es sen-als wieder werden wird, 
Alle Tot-stockte sprechen iiir her-, Aus-- 
brach einer schwerer-. liienirntrrnikseit 
ifs ist ja nicht unmöglich« das-, ich 
mich teil-sche, aber es iit unter nllen 
Umständen meine Pflicht, selbst donn, 
wenn sie zeitweilig wieder zu ticsrenr 
Bewußtsein getan-en iollte, jede ifr 

regt-Lag von Der Eintientin sein«-herl- 
ten. 

Der minmiisiir verrichtete dieser 
bestimmten Erklärun- aeaeniiber aus 
jeden Einspruch, Es war nicht seine 
Sache, sondern die seiner vorgesetzten 
Behörde, wie sie sich tu dem Arztlietsen 
Gtrtnchten--verizalten wollte, »Ich 
nehme also die Leiche vorläusig in 
Beschlus, bit eine entsprechende Ver- 
siiquna der Stantintttpaltsiszsit er 

sangen lein toirv,« sagte er, »Die 
lieveesiihrung ins Schaut-aus wird 
jedenfalls noch irrt Lause net heutigen 
Tages ersolgem und bei der Seien- 

derzeit des Falles wird vermutslich 
au slir eine baldiae Vorn-time ver 
Seition Sorge aetruaen werden« Jet- 
musz mich den erren fest einpsehle-t, 
um meinen Wer cht »- erstatten, Die 
beiden Krirninaischutzieute dse ielv rni- 
vetr ersoederlichen Jnsiruttionen erer- 

seljen ital-e, bleiben einstweilen arnl 

Thjtort zurück-« 

12, 
Mit net-it eriten Marter-inne semr 

der Aste-sitt drunter-»ein Die ichlaiioz 
im ifiietsizabrttvwen verbrachte Nacht 
hatte ihre Spuren auf seinem Gesicht 
zuriicksreiussem nun seine Dienstleute 
hatten ihn niemals miitter unn ernster 
gesehen, ais in dem ttlugentxlici. da er 
nie Schwelle seinee zum Schaut-ist 
so außerordentlicher Ereignisse sie-vor 
denen Hrsises überschritt, 

Aber die Mast der Ssljsitbeiiecr 
sit-ung, iibee die er bisher noch ins 
allen Lanen seines Leber-H versiiat 
hatte, war ihm auch ietzt treu neblte 
ben, und seine Stimme, als er sich 
an den oentiittiig und schuldbeiouszt 
dastebendenhaaer wandte, Hatte ihren 
gewohnten, rnbia milden Man-ej 
»Guten Morgen Hat-ers W thuimir 
leid, daß-Sie her Lo Schlittimes hast 
ben durchmachen m'ssen,« 

-O, Herr Konsul,« stotterte oer 
Pförtner, »ich bin nicht toiirdien daß 

TötexoI niiiia zu mir reden« Daß man 
die « mmlung forttragen tonnte. bi- 
ganee Sntnnilunei, toeiitreno ich in 
meinem Bette laa uno schlief — da- 
werde ich mir bis an das ifnde mei- 
nee Lebens nicht verzeihen-« 

Greise-ro Briinina reichte iiitn die 
Hand. Nehmen Sie sich's nicht zu hehren Her en harteri Ich bin über-· 

treuem da -« ie nach besten Kräften 
»Aber Psiicht aeihan haben, Der Ver 
siust der Miiniem so schmerzlich er 

stnich trisst, ist übrigens das schlimm- 
sstenicht « Wo ist Frau Lorenzt 
tWarurn läßt sie sich nicht bliaeni 
illnd vor allem: wie aehtei Fräulein 
jhunolbW 
J »Nicht sehr gut, Herr minqu Di- 
« 

barmherziqe Schwester, die seit seitern 
Nachmittag zur Psleae ca ist, bat 
schon in aller-frühe den-Herrn Sa- 

.niiiiioratli telepbonirt, unt- so rieiich 
laeltiirt habe, sprach sie von einer sehr 
unrubiaen Macht« 

Briinin atbmete schwer aus. »Wi- 
irai man se arbeitet? Wie tann ich 
ea ansanaea, die Pslenerin ionleich zu 
sprechens« - 

»Das ssriiuiein lieut in dentSchias-s 
immer Her kleinen Ilse, Herr Zion subaber eo ist sirena verboten, anzu- 

klopfen Vielleicht, dass meine Frau 
borsichiia an der Tbiik iraaen lönnte, 
ob die Schwester heraustonunen will- 

Die Frau Loreni lieqi noch im 
»Drit. Sie saat, vie itiuireauna habe 

sie «u feist anaearisiett, als- dass sie aufstehen tönnte.« 
»So inaa sie liegen· bleiben. Auch 

Ihre Frau soll sich vorliiuiia nicht be- 
mühen. Ich werde zunächst durch den 
Fornspeechee mit dem Snniiatnth 
reden-« 

Behutsam aus den Zehensbisen itien 
"er in das obere Stockwert triuaus 
und nin in sein Arbeitezimmee 

Die Holieeibosten waren noch am 

lgesteigert Ave-to iurtielaeioaen toor 

» 
n nachdem der Ilintart durch eine 

Gerichtetamrniision berichten-. nnd vie 
Leiche bek Frau Baumert in da- 
Schnuinui iiberiiiitrt worden war. 
Ader die Iniir der Miitulabinettel 
war ebenso wie die oontiliarnuretbe 
Schlasilmsner durch via-ne ital-irr 
sie ei mit dem Polizeiwnvtsesi ver 
ich osseu. In Brunnens Gesicht Hutte 
reich-neulich bei vielem Anldiiei und 
er wandle iich mich national-. Ioiort 
trat er an den Fernitsrecher und lies-. 
M um der Ramme- ves Tot-ou 
Nimm var-laden 

Mu- Mtnme spen- Wug W wohl 
Maurit- Sumcm du armes »Im-am 
km W Ohr »Gut MHD Oktroi-du 
da sind. stehn Maqu -- Nun W 
es Mk Mi. von Im o donation 
m as Un Widerwäran ma. tm 

jenen dem hoben tm um« 
fest Dis-Mut dem Sie sm 
Mit-u lind-usw 

Was Im- m «- sm No 
keimt-W m I. desto-« Hagen 
Sie mit »Ist OW. mi- Sie um M 
manchen m Wams-s dusotd com 
tm Ists M M Most m Leb-M 
Naht-»F- 

m sum M vom-Mut um«-um« 
»Ika du dem mai-m few Inn-im 
mußte how th« »mka Inn NO 
Im Wams-l Im mMm mW ou 

IDISHUI nUIM Mahde NIIU N EIH 

Mo m tm mai dummes Mo- » 
II von sah 

»Im MO- M Mo- Mo um as 
it I. »Im m mu- met ums-km 
n u Wien Am- uW M w Is- 

H 

fund Mit Gottes Hilfe wird sie ja 
mojsk machen-drinnen lein, doch mächt- 

ä ickk Jiynen oeinqend rathen, lich mit 

schier liebetiühtmm in ein Kranken 
s 

l 
l 

«1--:· einverstanden Zu erklären-. 
Sie weise-: doch wohl Ihr Linie nicht 

s «- eirem Zpilal machen wollen« 
»wenn es sich um nichiJ anderes 

ins-peit, als um Undeouemlichleiien 
nie mir und meinen Hausamossen et- 
nmstiien könnten, io wirk- oie Resmie 
untek meinem Dache bleiben. Sie hat i sich mitei- oie aufopfetnde Pier inei- 
itev gen-en Kindes lo viel Anlptuch 
auf meine Dankbar-seit erworben daß 
ietzt keine andere Rücklin in , enge 

l kenne-en limit, ol« die Rücksicht auf 
sie Mehl-« 

»Na-L wenn Sie es so ansehen, ils 
les allerdings etwas anderes- »Vor- 
Hizeilliaitee ititlie wiep eiia immer 
Hin fein-, wenn ihk vie Tini-mutigen »eines Icanipoelt erspart bleiben i n- 
l nen. X-; habe gefiel-n eine Pflege-in 
zoeichiefh Haben Die schon mit ihc 
; gesprochen? Nicht? Nun, ans- 
zejnde ist ei ja auch besser, daiz Sie 

lich gedulde-I- big ich deiner-seien bin- 
fen längstens einer Stunde dlieieii 

Sie »sich ermatten-· 

»und das andere- -- Ter Iov 
tut« Iitt schon etwas weiterer da 
ritt-ex en Jlirer itiennlnif artnngti« 

»Die ernstliche Leichenö snun 
nott- geltern in später Aven stunde 
stattgefunden nnd nmn hat ntir er 
latein, ihr leite-wohnen. lie iit da: 
nach teinktroeiseh diese die Schuste, die 
.t-re Goldmünzen stahien, auch den 

do net armen Frau aui dem liietvis 
ten ital-en« 

»Der-i iit irr entleteiich!« sagte der 
sinnst-l ritt geprestter Stint-ne »Hät« 
Ich ooch dieie unglückselige titeise nie 
instit nnternonuneni" 

»Sie list Ihnen vielleicht das Leben 
gerettet, lieber Freunds Aber ich 
mus- Sie bitten, mich ie t en entschul 
start-. Otlus Wieder ehen in einer 
lisloen Stank-ei Sorgen Sie nur 

natür, daß die-traute Ruhe hat unr- 
naie niemand, torrei such sei, der Zu- 
tritt estattet wird Das-, man sie 
von lZeiten der tolinei un eschoren 
liiiet vuiiir habe ch schon ge orgt« 

Brüning hatte noch ein Wort der 
Dantei aus den Lippen, aber der-» ca 
nitätdrattt drehte schon die Kner des 
- ernsprechers zum Zeichen, das-, das 
t esvriich beendet lei- 

Ali er sich zurück-sandte sah der 
Konsul oie Gestalt des ;-sinttnernriid 
chens ans nerSchtoelle stehen Linn 
hatte sich vorhin während seines Ge- 
spräche snit den« ·lisiirtner lo ängstlich 
im sein ergrnnde gehalten, dasz ver 
tion nl ihrer gar nicht ansichtig ge 
worden war, und auch ietzt eigte sie 
sich ganz gegen ihre Geroohnzeit ver-- 
schiichtert wie ein aeoriiaettes Kind, 

»Der Herr Otlendors ist unten,« 
meldete sie, »und mächte den Herrn 
itonsul sprechen, Er ist heute schon 
zweimal da ewesen nnd bat nach dein 
Lerrn Kon ul gefragt. « 

»Ich tatse natürlich bitten We 
rmn halten«-. ..-ie ihn denn nickt sogleich 
herauf aesiihrt·-'« 

»Weil ich keinen Menschen mehr 
trereintzsle, here Nonsul inlange ich 
noch im Hause bin. X Schließlich soll 
ich anrljnde noch schuld daran sein, 

tilgst alles das Gräßliche hier passirt 
l t-« 

»Was fällt Ihnen ein, Ana? Wer 
hat eine iolche Elerdiichtiauna gegen 
Si- erholte-JEA- 

Das Mädchen begann zn schlnchzen 
»Die Leute von dertllolizei haben mich 
ia gestern halb iqude gequält mit 
ihren Fragen· Ob ich einen Liebhaber 
hätte, wollten sie durchaus witien 
lind weil ich io dumm war nnd ihnen 
aeinat habe, dair ich mal ein paar 
Tage lana mit einem iunaen Men 
schen aegnaen bin, thaten iie gerade 
so, als ob es tein anderer aetveien 
sein könnte wie der. Vorn Kopf bis 
lu den Füßen sollte ich ihn beichtei 
den — feinen Namen nnd seine Woh- 
nuna tollte ich innern Und dabei 
wäre iet! froh, roenn ich iie selber 
Its-läßt« 

»Die Leute, die Sie danach iraqten, 
lsaisen verenuthlieb nur aethan, ldaoiie 
iiir ihre Pflicht hielten, und Sie ba 
ben telne Ursache, lich darüber aniiu 
wen. Gegen Sie ielblt beat ia sicher- 
lich niemand einen Verdacht. Aber 

nnn lassen Sie Herrn Oliendorsnict 
iänaek its-arten, Er könnte ionst mit 
Recht angehalten sein über den son 
net-innen itmvianaf 

thson Die ersten Worte des Eintre 
tenden bewiesen, daß die Besiirchiung 
des Konsuls teine unaerechtsertigte 
artoesen war. Paul Olienbors hatte 
seine sinsterite Miene auiaesetzt, und 
nnch einigem Hintern erst leate er seine 
Hand in die daraebotene Rechte seines 
Einst-ruhen« 

»sich war eiaeniiich schon daran 
und dran, wieder umzukehren-sagte 
er. »Man wenn ich auch nser ein ar- 

merTeusel bin, habe ich mich bis r 

doch niemals an der Ihiir abspei en 

lassen gleich einem Bettler. Bei 
ieicht hast Du Deinen Dienstboten in 
Bezug aus mich schon eine derartige 
Weisung »geben« Sage es mir nur 

gerade heran-, denn ich habe due aus 
nicht die Absicht, Die lästig zu sa en.'· 

»Du weißt recht aut, Vani, dass 
davon nicht die Rede sein kann. 
Aber nach dem, was hier geschehen ist, 
muszt Du oem Mädchen seine ch- 

lTroste Aenqstiichteit schon zu gute 
a en.'« 

sich wieder zu verheirathen —- 

,,Jch habe aeftern ini Abendblatt 
uni- heiite in der llliorgenieitung da- 
von gelesen, unv ich nahm an, baß 
Du araufhin von Deiner Ver nli 

zunaereife iuriietgetehrt fein wiir ft. 
er Verluft Deiner Miin ensaninis 

luiig geht Dir natürlich feir nahel» 
,,t.ke wäre abgeschinaai, wenn ich 

laben wollte, daher inir aieichgliliia 
fei, Seit zwanzig Jahren ist-es meine 
Freude aeivelem alle seltenen Stliele 
in meinen Besitz zu br ngen, deren ich 
habhaft werben lonnte, das Glück hat lieh mir dabei oft iibek Erwar en 

giinfiig -e4eigt, uiio ich darf wohl ga- aeii, dass meine Sammlung eine er 

reichhaliiglten unter allen vorhande- 
nen villiivattolleitionen war, Jeden 
iaile ioiiroe ich lieber das Fiinffache 
von dein einaebii t haben, was die 
Diebe durch Ein chmelzen oder Ver 
fchleudein ver Münzen selbst im giin 
stigften Fall aiio ihrem Mai-be ldfen 
tiiiinenf 

»Na, vielleicht aehen sie auf den 
Handel ein, wenn Di« in hie Zeitung 
fehen liiffeft. Ich fiii meine Perion 
inufi geftehen, das-i ich fiir derariiae 
liiiinineiiiiffe tein rechtes Verständnis-, 
habe, Manchmal, wenn Du mir in 
hellem Entzüan von Deiner loftba 
ren Sammluna sprachst, habe ich in 
der Stille meiner Herzens Zedachh wie fiindhaft er doch eigent ch fei, 
aiif solche Weite ungezäblie Tausende 
feftiulegein die bei richtiger Verwen- 
dung ver Allgemeinheit zu aute koni- 

«iiieii liiiinten. Aber Du bifi ja ani 

Ende ein reicher Mann, der ini fei- 
nem Ueberflusfe schon nichts Rechte- 
iiiehi anzufangen weiß, und wenn 
man fich noch lo iuna fiihlt wie Du, 
fehlt es einem auch wohl nicht an dein 
nöthigen Unternehmung-geist, uin init 
dein Sammeln noch einmal von vorn 

iu beginnen.« 
Brünina feufztr. »Wenn nian«sich 

fo Luna fühlt wie ich? seh weiß nicht, 
mein lieber Paul, war ich auf diese 
Vermuthuna bringt. Aber ich gebe 
Dir die Versicherung, daß mir's in 
diesem Augenblick ioevei lehr jugend- 
lich noch fehr unternehiiiiinarsluftig zu 
Sinn ifi.« 

»Ich dachte nur, wenn man in Tei 
isen Jahren mit der Absicht umgeht, 

Verwundert blickte der Konful iuf. 
»Woh» meisit Du dar-? Ich habe Dir 
noch, soweit ich mich erinnere, higher 
nicht davon gesprochen.« 

lfiartfehung folgt.) 

Ja der Dünn Zeitung wird von 

einein Beiuch des russilchen Kaisers 
beim Wollwnilchm Leibgarde Regi 
ment ln Arabnoje Sfelo berichtet. Zum 
Schluß heißt est ,,Nachdem Se. Ma 
jeltöt der tiailer sich mit der Griippe 
der Offiziere zusammen hatte photo 
grapyieren lassen, verließ er den Offi- 
ziergtlub mit donnerndem Hurrah.« 
Daß der Zur bei solchen Gelegenheiten 
donnerud Ourrali ruft, gehört « den 
eigentümlichlten russilchen Sitten. 
llns tommt es etivoo sonderbar vor. 

si- iu .- 

! Manche- Mitleid tvettte Ltelq man- 

Iclie Liebe starb am Mitleid. 
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